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Herr 
Patrick Wieschke 
Fraktionsvorsitzender  
der NPD-Stadtratsfraktion  
      
      

 

 

 

 

       

       

 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   12.06.2018 

 
Beantwortung der Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Sachstand SWG-Planungen für 
altersgerechten Neubau im Thälmann-Viertel (AF-0393/2018) 

 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1.: 
Ein konkreter Termin wurde noch nicht festgelegt. Die Vorbereitungen hierfür laufen. Eine 
Einladung der Mitglieder des Stadtrates ist nicht vorgesehen, da Betroffene und Fachleute 
Teilnehmer/innen des Runden Tisches sind. 
 
Zu 2.: 
Als Anlage wird die Präsentation zur Einwohnerversammlung am 29.02.2018, die den letzten 
Stand zum Variantenvergleich beinhaltet, beigefügt. 
 
Zu 3.: 
Ziel ist es, in den Beratungen am Runden Tisch zu einer von der Mehrheit mitgetragenen 
Entscheidung zu kommen. 
Der Bedarf an barrierefreien Sozialwohnungen im Wohngebiet ist unbestritten vorhanden. 
Insofern muss eine Lösung unter Abwägung unterschiedlichster Interessen gefunden 
werden. 
 
Zu 4.: 
Der „Naturpark“ zählt zu den wohnungsnahen Grünanlagen. Er befindet sich nicht im 
Eigentum der Stadt. Somit ist für die Unterhaltung und Pflege der Eigentümer zuständig. 
Unbestritten besitzt dieser „Naturpark“ eine Aufenthalts- und Erholungsfunktion, die zu 
erhalten und weiter zu entwickeln ist. 
 
 

 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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